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/FMA-I/ORSCHAL/ m/ffex 5/03

Luiva

Au/de/"/77WA präsenf/ert Luwa eine /Compa/ct-/C//maan/age (luwa L/n/fary
SysfemJ, e/nen aufomat/sc/ien Pane/fi/fer für Sp/nnere/'en und 1/1/efaere/en

(Aufomaf/'c Pane/ F/7fer, APFJ, e/nen l/l/anderre/n/ger für 1/l/efaere/en

(/.oomfravC/ean®, I7CJ und e/nen l/l/anderre/n/ger für 5p/'nnere/en fSp/n-
7ravC/ean®, SFÇ)

/.uwa L/n/'fary System
Die Kompakt-Klimaanlage Unitary System ist

die ideale Kombination zu der bereits auf dem

Markt lancierten Kompakt-Filtereinheit CFU.

Wo immer Platz ein Problem ist, bringt die Uni-

tary/CFU Kombination eine ideale Lösung. Die

Einheit besteht aus einer stabilen, selbsttragen-

den Doppelwand- Konstruktion. Da die Einheit

mit der neuesten TexFog-Technologie ausge-

stattet ist, wird kein Wassertank benötigt. Lange

dauernde und teure Baukonstruktionen werden

damit überflüssig. Der Nominal-Luftstrom liegt

bei 40'000 mVh.

l/orfe//e;
• hohe Vorfertigung und daher kleinstmög-

licher bauseitiger Aufwand

• kurzer Installationsaufwand (plug and

operate)

• reduzierte Pumpenleistung (2,2 kW) dank

Befeuchtung mit TexFog

(Mtarj System

Opf/'onen:
• Wasseraufbereitung

• Filter F 5 für Anwendungen im

Hygienebereich gemäss VDI 6022

APF (Aufomaf/'c Pane/ Fi/ter)
Der APF ist ein modular aufgebauter Zellfilter

für staub- und faserhaltige Abluft. Der Filter

eignet sich für Spinnereien und Webereien. Wo

immer höchste Ansprüche an den Abscheide-

grad gestellt werden, ist der Einsatz in der heu-

tigen Industrie richtig. Durch die hohe Filter-

Wirkung werden die Anforderungen der inter-

nationalen Belastungsnormen für Reststaub-

mengen in der Abluft erfüllt.

/.e/sfungsmer/rma/e
Die Filterzellen werden automatisch durch ein

Düsenband gereinigt. Neu sind die variable An-

zahl der Düsen und die variable Geschwindig-

keit des Roboters je nach Staubgehalt. Die Zel-

lenzahl ist variabel von 5 bis 18 Zellen, was ei-

nem Luftvolumen bis zu 350'000 m-Vh ent-

spricht.

l/ortez/e:

• 20 % grössere Filterfläche durch neue Filter-

Zellen

• aktive Bodenreinigung durch neue Flach-

düse am Boden

• Wartungsreduktion durch vereinfachte

mechanische Bauteile

• erhöhte Abreinigung durch variable

Roboter-Dimensionierung

Dank dem modularen Aufbau sind keine spezi-

eilen Montageöffnungen notwendig; daher ist

der Filter für die Sanierung bestehender Anla-

gen bestens geeignet.

Der Luwa LoomTravClean (LTC) ist die Lö-

sung für höchste Ansprüche in der heutigen

Weberei-Industrie. Der LTC garantiert ein sau-

beres Umfeld und verbessert die Laufkonditio-

nen der Webmaschinen durch Reduktion der

Fadenbrüche und somit der Webfehler. Der LTC

ist mit einzigartigen technischen Details, wie

oszillierenden Blasdüsen, oder mit separatem

Zu- und Abluft-System ausgerüstet. Die frei

programmierbare Steuerung lässt auf der glei-

chen Fahrbahn verschiedene Reinigungspro-

gramme zu. Dies garantiert den höchstmögli-

chen Reinigungsstand und erhöht die Qualität

bei allen Anwendungen, von der Seide bis zur

Jute.

Eine schnelle, genaue und verlässliche In-

stallation wird durch ein ausgeklügeltes Kom-

ponenten-Design ermöglicht. Dies erlaubt nicht

nur eine schnelle, sondern auch eine flexible,

kundenorientierte Anpassung individueller An-

Sprüche auf der Baustelle oder bei Maschi-

nenanpassungen.

Die oszillierenden Düsen reinigen grosse

Webflächen effizient. Auch die Reinigung ver-

schiedener Bautypen in der gleichen Reihe

stellt kein Problem dar. Einzeln justierbare In-

frarotsensoren sorgen für eine problemlose Er-

kennung von Hindernissen und damit für einen

störungsfreien Betrieb. Spezialschienen für eine

breite Fahrbahn gewährleisten einen stabilen

Lauf, auch über grosse Spannweiten bis 8 m

ohne Zusatzabstützung.

Die Fahrbahnabstützung erlaubt eine In-

tegration der Prozessklimatisierung (Loom-

Sphere).

Z.e/stungsme/7r/r)a/e.-

• Zweischienen-System für einzigartige

Stabilität für geraden oder Kurvenlauf

•oszillierende Düsen für Mehrfach-Blas-

richtung und Abreinigung

• Kollisions- und Hinderniserkennung durch

Infrarotsensoren

• automatische Entladestation und Zentral-

entsorgung

Vorte/Ve:

• Design und ausgewähltes Material

garantieren höchste Produktivität und

zuverlässigen Betrieb bei minimalen

Betriebskosten

• kleinstmöglicher Wartungsaufwand

•Stabilität durch Zweischienen-System

SIC (7-ui/i/a 5p/n7rai/C/ean®)
Der SpinTravClean® (STC) kombiniert innova-

tive Technik und stabiles Design. Durch die ge-

reinigte Arbeitszone wird die Qualität des Gar-

nes erhöht und wegen weniger Fadenbrüche die

Maschineneffizienz gesteigert. Hauptanwen-

HPF (ztefomzz/te P««e/ Mte/Q
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Zoo/w7>wCfe«w

düngen sind Flyer, Spinn-, Spul- und Zwirnma-

schinen. Eine schnelle, genaue und verlässliche

Installation wird durch ein ausgeklügeltes

Komponenten-Design ermöglicht. Dies erlaubt

nicht nur eine schnelle, sondern auch eine fle-

xible, kundenorientierte Anpassung individuel-

1er Ansprüche auf der Baustelle oder bei Ma-

schinenanpassungen.

Für den STC sind verschiedene Antriebsyste-

me zu den unterschiedlichen Verwendungen

möglich: Riemenantrieb - die richtige Wahl

für einfache Reinigung. Direktantrieb - die

richtige Wahl bei «intelligenten» Anwendun-

gen, wie Umkehrsteuerungen, Wirtelreinigun-

gen oder unterschiedliche Wandergeschwindig-

keiten durch Frequenzumrichter.

ie/stungsmer/cma/e:
•stabile Konstruktion mittels Konsolen

• mechanische Umschaltung bei Hindernis-

berührung

• stabiler Lauf mittels Doppelfahrbahn

• automatische Zentralentsorgung

• einfache Konfiguration bei unterschied-

lichsten Anwendungen

l/orte/'/e:
• erwiesene Verlässlichkeit

• kleinstmöglicher Wartungsaufwand

• einfache Filterreinigung

/?eda/ff/onsscft/i/ss Heft

6/2003;

70. O/ctober 2003

D/e LVacbsfumssfrafeg/e von
SSM

/Vach ausgezeichneten Gescbäffsergeb-
n/'ssen /m Jahr 2002, m/t e/nem Gruppen-
umsafz von CHF 729 M/7/;onen, vv/rd d/e
/77W/\ 2003 d/e erste Ge/egenbe/'f se/n, das
Unternehmen a/s Führenden Hersfe//er
von Garn verarhe/tungsan/agen und 5pu/-
masch/nen zu präsenf/eren. /\//e /\nstren-
gungen d/'enen dem Z/'e/, d/e führende Po-
s/'f/on /m Spu/masch/nenhere/ch auszu-
bauen.

' "Schweiter

Stell

HACQBA

Organ/sa t/'on
Die Integration der Tochterfirmen SSM Stähle

Eltex GmbH und HACOBA GmbH wurde erfolg-

reich abgeschlossen und das gesamte Unter-

nehmen wird sich auf der ITMA als geschlosse-

ne Gruppe vorstellen.

/771/M-/Veuhe/fen
Zu den neuen Produkten von SSM zählen neue,

innovative Überwachungssysteme und -kompo-

nenten, die neue Standards beim Umspulen, bei

der Herstellung von Färbespulen und beim Fa-

dien setzen.

Als erste automatische Lösung für die Zwir-

nereivorbereitung und für Umwindeprozesse

wird eine neue Spulmaschine für Parallelwick-

lung auf Scheibenspulen vorgestellt. Für die

Herstellung von Nähfäden steht die neue Ma-

schine «Thread Prince» 850 C zur Verfügung,

die mit dem neuartigen lubetex Schmier-

system ausgestattet, und erstmalig auf einer

Messe zu sehen ist.

l/n/p/ex Spun Yarn fechno/ogy
Uniplex Spun Yarn Technology ist ein Pro-

zess, bei dem Filamentgarne in einem Arbeits-

schritt in Spinnfasergarne umgewandelt wer-

den. Auf der Basis eines einzigartigen Dehn-

und Reiss-Prozesses bietet diese Technologie

umfassende Möglichkeiten, um sowohl konven-

tionelle als auch kundenspezifische Spinnfaser-

game herzustellen. SSM ist autorisierter Liefe-

rant dieser Technologie, welche sich durch eine

hohe Produktivität, eine optimale Produkt-

qualität sowie eine hohe Flexibilität auszeich-

net. Dank der neu entwickelten Uniplex-
Technologie sind die Kunden in der Lage, neue

Spinnfasergarne aus Chemiefasern zu ent-

wickeln und so neuartige Produkte auf den

Markt zu bringen. Verarbeitet werden können

die meisten Chemiefaserarten, wie beispielswei-

se Nylon, Polyester, Elastane, Aramid etc.

In der «mittex» 6/2003 werden wir einen

ausführlichen Bericht über diese Technologie

veröffentlichen.
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